
Ausschreibung Umweltreferat 2015

Aufgabe des Umweltreferats ist die ökologische und nachhaltige Umgestaltung 
der LMU mit besonderer Rücksichtnahme auf studentische Bedürfnisse. Zu 
diesem Zweck kooperiert das Referat z. B. mit der Stabsstelle für 
Arbeitssicherheit und Nachhaltigkeit oder dem Referat VII.4 Servicestelle 
Beschaffung der Zentralen Universitätsverwaltung (ZUV). Das Referat vertritt die 
Studierenden im Steuerkreis „LMU grün“. Zum Studentenwerk besteht der 
Kontakt über die studentischen Vertreter*innen dort. Die Begriffe „Umwelt“ und 
„Nachhaltigkeit“ sind dabei nicht bloß auf Rohstoffe zu beziehen, sondern auch 
auf den Menschen, insofern er „Ressource“ (für Arbeitskraft o. Ä.) ist. Der 
nachhaltige Umgang mit den Potenzialen der Studierenden liegt dem Referat 
nahe.

Das Referat ist bemüht an der Definition des oft allgemein als Platzhalter 
missbrauchten Begriffes „Nachhaltigkeit“ mitzuwirken und unterstützt die 
Bestrebungen, die hierzu derzeit an der LMU unternommen werden. So ist 
„Nachhaltigkeit“ kein Luxusproblem reicher Länder, sondern muss auch in den 
Ländern der sogenannten „3. Welt“ ein elementarer Bestandteil sein. Keineswegs 
steht „Nachhaltigkeit“ einer Wohlstandsentwicklung im Wege. Ebenso wenig 
handelt es sich bei „Nachhaltigkeit“ um ein unter- komplexes Gleichgewicht 
ökologischer, sozialer und ökonomischer Faktoren oder eine bloßes unabhängiges
Gleichgewicht, das nicht mehr verbraucht, als nachwächst.

Das Referat übermittelt die Bedeutung eines nachhaltigen Umgangs mit 
Ressourcen auch direkt an die Studierenden. Es bieten sich hier vor allem 
Vortragsreihen (z. B. die ökologisch-sozialen Hochschultage in Kooperation mit 
anderen Münchener Hochschulen), Filmvorführungen, Infostände bei diversen 
Veranstaltungen oder konkrete Aktionstage an. Zusätzlich bedürfen die Themen 
Nachhaltigkeit/ Umweltschutz/ Ökologie stärkerer Berücksichtigung in den 
einzelnen Lehrplänen der Studiengänge, zumindest eine Anrechenbarkeit soll 
angestrebt werden.

Das Referat achtet auf die Umweltverträglichkeit der Aktionen insbesondere der 
Studierendenvertretung, beobachtet aber auch Vorgänge bei Universität und 
Studentenwerk.

Die Aufgabenbereiche des Referats erstrecken sich von Einkauf/Abfall und 
Entsorgung über Gebäudemanagement (v. a. Strom und Wasser), sowie die 
Berücksichtigung von Umweltaspekten bei Sanierungen und Neubauten bis hin zu
Fragen der Ernährung und Versorgung der Studierenden.

Umfangreichere Aktionen und Maßnahmen werden im Vorfeld mit der 
Geschäftsführung abgesprochen.

DIE STUDIERENDENVERTRETUNG
DER KONVENT DER FACHSCHAFTEN


